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Umsatz- und Ertragsentwicklung

Die INDUS Holding AG hat sich trotz der
weiterhin schwierigen gesamtwirtschaft-
lichen Situation auch im dritten Quartal
des laufenden Geschäftsjahres positiv
entwickelt. Der Konzernumsatz stieg von
Juli bis September 2003 von 154,6 Mio.
Euro auf 168,5 Mio. Euro. Dies entspricht
einer Zunahme von 13,9 Mio. Euro. Damit
erhöhte sich der Umsatz in den ersten
neun Monaten des laufenden Geschäfts-
jahres um 46,5 Mio. Euro (plus 10,5 %) auf
489,3 Mio. Euro (Vorjahr 442,8 Mio. Euro).

INDUS hat die operative Ertragskraft er-
neut gesteigert. In den ersten drei Quar-
talen 2003 verbesserte INDUS die Beteili-
gungserträge von 51,4 Mio. Euro in 2002
um insgesamt 1,4 Mio. Euro auf 52,8 Mio.
Euro. Das Ergebnis der gewöhnlichen Ge-
schäftstätigkeit erhöhte sich leicht von
35,1 Mio. Euro auf jetzt 35,7 Mio. Euro.
Der Jahresüberschuss lag in den ersten
drei Quartalen des laufenden Geschäfts-
jahres mit 30,7 Mio. Euro um 4 % über
dem Vorjahreswert von 29,5 Mio. Euro.
Das Ergebnis je Aktie stieg entsprechend
auf 1,71 Euro gegenüber 1,64 Euro im
Vorjahreszeitraum.
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Hinweis:
Da die Akquisitionen zu unterschiedlichen Zeit-
punkten im Jahr erfolgen und bestehende Be-
teiligungen teilweise abweichende Geschäftsjahre
haben, erfordert die Ermittlung der unterjährigen
Ergebnisse der INDUS Holding AG eine besondere
Vorgehensweise. Um die notwendige Vergleichbarkeit
zu gewährleisten, werden Neuakquisitionen sowohl im
Umsatz als auch im Ertrag generell erst zum Ende des
jeweiligen Geschäftsjahres konsolidiert. Bei Gesell-
schaften mit abweichendem Geschäftsjahr werden
Umsatz und Ergebnis des Berichtszeitraumes
(01. 01. – 30. 09.) erfasst.

Umsatz
zum 30. Sept. 2003
in Mio. EUR

Beteiligungserträge
zum 30. Sept. 2003
in Mio. EUR
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Umsatz zum 30. Sept. 2003 
nach Segmenten
in Prozent

16,3

13,2

29,9

18,1
Bauindustrie

Maschi-
nenbau

Automobil-
industrie

Konsum-
güter

Übrige Beteili-
gungen

22,5

%



Bauindustrie

Die deutsche Bauindustrie verzeichnet
nach wie vor spürbare Umsatzrückgänge.
Baugenehmigungen und Auftragsein-
gänge bei Wohnungs- und Wirtschaftsbau
sowie öffentliche Bauinvestitionen waren
auch im Berichtszeitraum rückläufig.
Gegen den Markttrend haben die INDUS
Portfoliounternehmen im Berichtszeit-
raum einen erfreulichen Umsatzanstieg
um 7,4 % von 75,5 Mio. Euro auf 81,1 Mio.
Euro realisieren können. Auch bedingt
durch die Abrechnung von Großaufträ-
gen stieg das Ergebnis vor Steuern (EBT)
in den ersten drei Quartalen 2003 deut-
lich von 7,0 Mio. Euro im Vorjahr auf jetzt
8,3 Mio. Euro.

Maschinenbau

Nach der enttäuschenden Entwicklung
in der ersten Jahreshälfte stagnierte die
Branche des deutschen Anlagen- und
Maschinenbaus auch im Berichtszeitraum.
Die wieder anziehende Auslandsnach-
frage führte zu einer leichten Belebung.
Vor diesem Hintergrund konnten auch die
INDUS Gesellschaften die Umsätze stei-
gern. Sie erhöhten sich in den ersten
neun Monaten des laufenden Jahres 
um 1,1 Mio. Euro von 64,6 Mio. Euro auf
65,7 Mio. Euro. Durch den weiterhin star-
ken Wettbewerb blieben die erzielbaren
Preise unter Druck. Deshalb konnte das
Vorsteuerergebnis mit 5,5 Mio. Euro nicht
auf dem Vorjahresniveau (6,9 Mio. Euro)
gehalten werden.

Automobilindustrie

Die Autokonjunktur hat sich im dritten
Quartal 2003 leicht erholt. Vor allem im
September verzeichneten die Hersteller
steigende Neuzulassungen und spürbar
wachsende Auftragseingänge. Diese posi-
tive Entwicklung machte sich jedoch
noch nicht in der Kfz-Zulieferindustrie
bemerkbar. Auch die Umsätze der INDUS
Töchter sanken leicht auf 112,2 Mio. Euro,
und damit unter den vergleichbaren 
Vorjahreswert von 113,5 Mio. Euro. Das

Ergebnis vor Steuern lag in den ersten
drei Quartalen 2003 bei 11,3 Mio. Euro
nach 13,6 Mio. Euro im Vorjahreszeit-
raum.

Konsumgüter

Die Konsumgüterindustrie wird durch die
zurückhaltenden privaten Konsumaus-
gaben belastet. Ursachen hierfür sind vor
allem die nur geringfügig steigenden ver-
fügbaren Einkommen sowie die allge-
meine Verunsicherung über die zukünf-
tige wirtschaftliche Entwicklung. Erst für
das nächste Jahr werden wieder positive
Impulse durch das geplante Vorziehen der
Steuerreform erwartet. Die INDUS Port-
foliounternehmen haben ihre Umsätze in
den ersten neun Monaten des laufenden
Jahres gegenüber dem Vorjahreszeitraum
trotzdem um 6,7 % von 139,9 Mio. Euro
auf 149,3 Mio. Euro gesteigert. Das Vor-
steuerergebnis im Segment Konsum-
güterindustrie erreichte 11,1 Mio. Euro
nach 12,3 Mio. Euro im Vorjahr.

Übrige Beteiligungen

Insbesondere wegen der im Jahr 2002 ge-
tätigten Akquisitionen entwickelten sich
Umsätze und Erträge in diesem Segment
im Jahresvergleich sehr erfreulich. INDUS
steigerte die Umsätze von 63,1 Mio. Euro
auf jetzt 90,3 Mio. Euro. Das entspricht
einem Zuwachs um 27,2 Mio. Euro oder
43 %. Das Vorsteuerergebnis stieg dabei
deutlich überproportional. Nach 1,9 Mio.
Euro im Vorjahr wurden in den ersten
neun Monaten 2003 in diesem Segment
7,5 Mio. Euro erwirtschaftet.
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Investitionen

Die Tochterunternehmen werden im lau-
fenden Geschäftsjahr über 30 Mio. Euro in
Rationalisierungsmaßnahmen und Kapazi-
tätserweiterungen investieren. Diese die-
nen der Produktivitätssteigerung und der
Sicherung ihrer Wettbewerbsposition.

INDUS hat im ersten Quartal dieses Jah-
res die Beteiligungsquote bei der Vulkan
Strahltechnik, Hattingen, durch Zukauf
von 60 % auf 90 % erhöht. Nach dem
30. 09. 03 erwarb INDUS weitere 10 % der
S.M.A. Metalltechnik in Backnang. Damit
hält INDUS nunmehr 100 % der Geschäfts-
anteile dieser Gesellschaft.

Im November hat INDUS zu 100 % die
Bilstein & Siekermann GmbH & Co. KG,
Hillesheim, einen Hersteller von Schraub-
systemen, erworben.

Der Vorstand geht davon aus, dass im
laufenden Jahr noch eine weitere Akqui-
sition erfolgreich abgeschlossen wird.

Mitarbeiter

Zum Stichtag 30. September 2003 beschäf-
tigten die Unternehmen der INDUS
Holding AG insgesamt 4.511 Mitarbeiter.
Der Zuwachs von 372 Mitarbeitern
gegenüber dem Vorjahr ergibt sich vor
allem aus den zwischenzeitlich erwor-
benen Beteiligungen.

Aktie

Nach dem starken Anstieg des INDUS-
Kurses in den Monaten Juni und Juli 
konsolidierte sich der Kurs im dritten
Quartal. Der bisherige Höchstkurs im lau-
fenden Jahr wurde zum Zeitpunkt der
Hauptversammlung Anfang Juli erreicht.
Nach Auszahlung der Dividende und
umfangreichen Gewinnmitnahmen sank
der Kurs auf den Stand von 19,20 Euro.
Aktuell hat sich der Wert bei 21 Euro
stabilisiert.

Ausblick 

In diesem Jahr wird der Umsatz voraus-
sichtlich die Zielmarke von 720 Mio. Euro
(Vorjahr: 680 Mio. Euro) erreichen. Die
bereits im ersten Quartal begonnenen
Restrukturierungsmaßnahmen bei zwei
Unternehmen werden noch in diesem
Jahr erfolgreich abgeschlossen. Trotz die-
ser Belastungen und einer wahrscheinlich
höheren Steuerquote geht der Vorstand
davon aus, dass INDUS das Vorjahres-AG-
Ergebnis erreichen wird.

Vor allem aufgrund der sich weiterhin
bietenden Akquisitionschancen und der
abgeschlossenen Restrukturierungen rech-
net der Vorstand für das Jahr 2004 mit
einer deutlich besseren Entwicklung.
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Eigenkapitalentwicklung der INDUS Holding AG

Bilanz der INDUS Holding AG

in TEUR 30. 09. 2003 31.12. 2002 30. 09. 2002

Anlagevermögen

Immaterielle Vermögensgegenstände 117 87 25

Sachanlagen 2.622 2.637 2.691

Finanzanlagen 578.861 570.770 560.374

Umlaufvermögen

Forderungen gegen verbundene Unternehmen  235.162 195.404 195.217

Sonstige Vermögensgegenstände                      8.848 8.550 2.838

Kassenbestand, Postgiroguthaben, Guthaben bei Kreditinst. 7.921 26.553 6.310

Rechnungsabgrenzungsposten 714 750 775

834.245 804.751 768.230

in TEUR 30. 09. 2003 31.12. 2002 30. 09. 2002

Eigenkapital 421.217 411.214 384.214

Rückstellungen 1.555 1.781 558

Verbindlichkeiten

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 389.580 371.526 368.795

Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen                5.359 2.869 0

Übrige Verbindlichkeiten 16.534 17.361 14.663

834.245 804.751 768.230

2002 in TEUR Gezeichnetes Kapital Kapitalrücklage Gewinnrücklagen Bilanzgewinn Eigenkapital

Stand 1. Januar 2002 46.800 116.155 154.411 58.033 375.399

Dividende 2001 – 20.700 – 20.700

Periodenüberschuss 29.515 29.515

Stand 30. Sept. 2002 46.800 116.155 154.411 66.848 384.214

2003 in TEUR

Stand 1. Januar 2003 46.800 116.155 191.023 57.236 411.214

Dividende 2002 – 20.700 – 20.700

Periodenüberschuss 30.703 30.703

Stand 30. Sept. 2003 46.800 116.155 191.023 67.239 421.217
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in TEUR 3. Quartal 2003 3. Quartal 2002 30. 09. 2003 30. 09. 2002

Erträge aus Beteiligungen 17.993 17.908 52.843 51.390

Erträge aus Beratung 884 817 2.548 2.134

Sonstige Erträge 1 3 47 11

Summe Erträge 18.878 18.728 55.438 53.535

Personalaufwand 432 386 1.661 1.513

Abschreibungen 75 75 225 225

Sonstiger betrieblicher Aufwand 617 682 2.152 1.640

Zinsen und ähnliche Erträge 187 273 497 569

Zinsen und ähnliche Aufwendungen 5.337 5.553 16.169 15.601

Ergebnis der gewöhnlichen 
Geschäftstätigkeit 12.604 12.305 35.728 35.125

Steuern vom Einkommen und 
vom Ertrag 1.775 1.960 5.025 5.610

Sonstige Steuern

Jahresüberschuss 10.829 10.345 30.703 29.515

Gewinn- und Verlustrechnung der INDUS Holding AG

in Mio. EUR 3. Quartal 2003 3. Quartal 2002 per 30. 09. 2003 per 30. 09. 2002

Umsatz

Bauindustrie 34,0 29,7 81,1 75,5

Maschinenbau 20,3 24,1 65,7 64,6

Automobilindustrie 37,0 40,9 112,2 113,5

Konsumgüter 47,9 44,3 149,3 139,9

Übrige Beteiligungen 30,8 22,6 90,3 63,1

Überleitung Konzern – 1,5 – 7,0 – 9,3 – 13,8

Konzernumsatz 168,5 154,6 489,3 442,8

Ertrag (EBT)

Bauindustrie 4,9 3,2 8,3 7,0

Maschinenbau 1,2 2,3 5,5 6,9

Automobilindustrie 2,7 5,4 11,3 13,6

Konsumgüter 3,1 2,9 11,1 12,3

Übrige Beteiligungen 3,5 0,7 7,5 1,9

Segmentberichterstattung auf Konzernbasis
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Kapitalflussrechnung der INDUS Holding AG

In dem Zwischenbericht wird die Kapitalflussrechnung der INDUS Holding AG dargestellt, da ein Konzern-
abschluss lediglich zum 31. 12. aufgestellt wird.

in TEUR 30. 09. 2003 30. 09. 2002

1. Jahresüberschuss 30.703 29.515

2. Abschreibungen auf Gegenstände 
des Anlagevermögens 225 225

3. Cashflow 30.928 29.740

4. Erhöhung (–) oder Verminderung (+) 
anderer Aktiva

– Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 0 0

– Forderungen gegen verbundene Unternehmen – 39.758 – 9.595

– Sonstige Vermögensgegenstände und RAP – 262 – 40.020 + 3.723 – 5.872

5. Erhöhung (+) oder Verminderung (–) 
anderer Passiva

– Rückstellungen – 226 0

– Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 
und sonstige Verbindlichkeiten – 827 + 11.922

– Verbindlichkeiten gegenüber 
verbundenen Unternehmen + 2.490 1.437 0 11.922

6. Mittelzufluss/-abfluss aus 
laufender Geschäftstätigkeit – 7.655 35.790

7. Mittelzufluss/-abfluss aus der Investitionstätigkeit – 8.331 – 70.080

8. Mittelzufluss/-abfluss aus der Finanzierungstätigkeit – 2.646 16.141

9. Zahlungswirksame Veränderung des 
Finanzmittelbestandes (Summe 6, 7, 8) – 18.632 – 18.149

10. Finanzmittelbestand am Anfang der Periode 26.553 24.459

11. Finanzmittelbestand am Ende der Periode 7.921 6.310

Konzern

Finanzmittelbestand am Anfang der Periode 97.421 84.657

Finanzmittelbestand am Ende der Periode 67.308 65.180



INDUS Holding
Aktiengesellschaft

Kölner Straße 32
51429 Bergisch Gladbach

Postfach 10 03 53
51403 Bergisch Gladbach

Telefon: 0 22 04/40 00-0
Telefax: 0 22 04/40 00-20

Internet: www.indus.de
E-Mail: indus @ indus.de

INDUS Holding AG in Zahlen
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30. 09. 2003 30. 09. 2002

Konzernumsatz Mio. EUR 489,3 442,8

Mitarbeiter im Konzern 4.511 4.139

Erträge aus Beteiligungen Mio. EUR 52,8 51,4

Jahresüberschuss Mio. EUR 30,7 29,5

Bilanzsumme Mio. EUR 834,2 768,2

Anlagevermögen Mio. EUR 581,6 563,1

Grundkapital Mio. EUR 46,8 46,8

Eigenkapital Mio. EUR 421,2 384,2

Eigenkapitalquote % 50,5 50,0

Weitere Erläuterungen:

Rechnungslegungsgrundsätze

Für diesen Zwischenbericht ist – abwei-
chend vom Jahresabschluss – keine Kon-
solidierung vorgenommen worden. An-
sonsten entspricht der Zwischenbericht
den Rechnungslegungsvorschriften des
HGB.

Segmentberichterstattung

Die Zuordnung der Unternehmen auf 
die verschiedenen Segmente erfolgt
anhand der jeweiligen Absatzstruktur.
Es gab keine Änderung der Zuordnung.

Die Umsatzerlöse umfassen die Außen-
umsätze des Segments. Die Erträge (EBT)

enthalten nicht die Konzernüberleitung,
die im Wesentlichen die Abschreibungen
aus der Erstkonsolidierung beinhaltet.

Gewinn je Aktie

Der Gewinn je Aktie in der AG wird er-
mittelt, indem das Ergebnis des Berichts-
zeitraums durch die Anzahl der auf das
Grundkapital entfallenden Aktien divi-
diert wird.

Andere Finanzierungstitel, wie z. B. Wan-
del- und Optionsschuldverschreibungen
sowie Aktienoptionen, die zu einer Ver-
wässerung des Gewinns je Aktie hätten
führen können, bestanden zu den Be-
richtsperioden nicht.




